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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.08.2022 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Oberbürgermeister, 

in den Medien wird berichtet, dass es in Erfurt angeblich einen zunehmenden Taxi-Notstand gibt.  
Die Anzahl der Taxis hat sich in Erfurt nach Angaben des ehemaligen Vorsitzenden der 

Fachvereinigung Taxi- und Mietwagenverkehr beim Landesverband Thüringen reduziert. Zudem 
ist der Fahrgast-Tarif in Erfurt immer noch auf dem Stand von 2015 (4,90 € Grundgebühr plus 2,30-
3,20 €/Kilometer). Die überfällige Anhebung hätte die Stadt zweimal abgelehnt. Die 
Taxiunternehmen sind im besonderen Maße von der Preiserhöhung auch im Bereich „Kraftstoffe“ 
betroffen. Zudem wirkt die Erhöhung des Mindestlohnes ebenfalls kostenerhöhend. Taxis sind 
Bestandteil des Angebotes im öffentlichen Personennahverkehr, woraus sich die Zuständigkeit 

des Stadtrates herleitet. Vor diesem Hintergrund stelle ich folgende Anfrage zur Beantwortung 
innerhalb von zwei Wochen: 

1. Wie hat sich die Anzahl der Taxen in der Landeshauptstadt Erfurt im Zeitraum 2019 bis 30.  
Juni 2022 entwickelt und welche Gründe gibt es aus Sicht der Verwaltung für diese 
nachgefragte Entwicklung? 

2. Wie hoch ist nach Auffassung der Verwaltung der Bedarf an Taxen im Bereich der 
Landeshauptstadt Erfurt und wie wird dieser Bedarf begründet?  

3. Mit welcher Begründung sind die Fahrgast-Tarife für Taxen seit 2015 unverändert und mit 
welcher Begründung wurden beantragte Anhebungen abgelehnt? 

 
Anlagenverzeichnis 
 

 

 

01.08.2022, gez. i. A. xxxxx   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion DIE LINKE, Herr Blechschmidt 
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